
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

21.01.2026 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat IV an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

 

Amt: Finanzverwaltung 

 OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2026/0036 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.:       

Kostenstelle:       Investitionsnummer:       

Kostenträger:       Sachkonto:       

 

Betreff: Änderungsbeschluss zur Haushaltssatzung der Wissenschaftsstadt Darmstadt für das 

Haushaltsjahr 2026 

 

Vorlage vom: 20.01.2026 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Dem überarbeiteten Haushaltssicherungskonzept 2026 wird zugestimmt. 

 

2. Der Änderung der Haushaltssatzung der Wissenschaftsstadt Darmstadt für das Haushaltsjahr 

2026 und allen dazugehörigen Anlagen wird zugestimmt. 

 

 

Anlagen: Haushaltssicherungskonzept 2026 

Haushaltssatzung 2025/2026 NEU mit Anlagen 

Stellenplan 2026 - Datenschutzrelevante Anlage 

Liquiditätsbericht zu Hinweis Nr. 6 zu § 106 HGO 
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Datenschutzrelevante Anlage:  Stellenplan 2026 

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Zusätzlich für alle Vorlagen aus dem Bereich des Hochbaus anzugeben: 

Klimarelevanz des Vorhabens:    

Auswirkungen auf Stadtklima:  ja  nein 

Auswirkungen auf THG-Emissionen:   gering1)  mittel/groß2) 

Beteiligung Amt f. Klimaschutz & Klimaanpassung:  ja  nein 

Zusätzlich bei Beschlüssen zur Baufreigabe:   

Wurden Optimierungspotentiale ausgeschöpft?   ja  nein 

Falls nein, Kompensationsmaßnahmen festgelegt?  ja  nein 

1) bis 10 Tonnen Kohlendioxid-Äquivalente (CO2e) pro Jahr, 2) über 10 Tonnen CO2e pro Jahr. 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 20.01.2026 

 

Mit Verfügung vom 04. September 2025 hat das Regierungspräsidium Darmstadt als Aufsichts-

behörde im Einvernehmen mit dem HMdISH das Haushaltjahr 2025 des Doppelhaushaltes 

2025/2026 der Wissenschaftsstadt Darmstadt sowie das Wirtschaftsjahr 2025 der Doppelwirt-

schaftspläne 2025/2026 der Eigenbetriebe Bäder, Immobilienmanagement (IDA) und Kommu-

nale Aufgaben und Dienstleistungen (EAD) der Wissenschaftsstadt Darmstadt genehmigt. 

 

Aufgrund der als nicht gesichert anzusehenden Haushaltssituation wurden die Genehmigungen 

für das zweite Doppelhaushaltsjahr 2026 für die Wissenschaftsstadt Darmstadt und deren Ei-

genbetriebe jedoch zurückgestellt und an die Überarbeitung des Haushaltssicherungskonzeptes 

und weiterhin des Haushaltes nach Bekanntwerden der neuen Planungs- und Orientierungsda-

ten des Landes geknüpft. 

 

Die erforderliche Beschlussfassung durch die Stadtverordnetenversammlung wird mit dieser 

Vorlage eingeholt. 

 

Die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe sind dabei nicht anzupassen, da deren Genehmigung 

„nur“ von der Haushaltssituation und Genehmigungsfähigkeit des Haushaltsplans des Kern-

haushaltes abhängt. 

 

Ausnahme ist der Eigenbetrieb Darmstädter Werkstätten und Wohneinrichtungen (EDW), da Ge-

nehmigungsvoraussetzung für das Jahr 2026 die Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 ist. 

Ohne diesen Aufstellungsbeschluss im Laufe des Jahres 2026 kann auch der Wirtschaftsplan 

2026 (wie bereits 2024 und 2025) nicht genehmigt/gültig werden. 

 

Ebenso ist eine weitere Überarbeitung des Mittelfristigen Investitionsprogramms nicht gefor-

dert, da dies bereits mit dem Änderungsbeschluss im August 2025 auch für das Jahr 2026 er-

folgt ist. 

 

Zur Beschlussfassung werden deshalb nur die für die Änderung notwendigen Dokumente vorge-

legt und keine vollumfänglichen Haushaltsunterlagen. 

 

Darmstadt, den 20.01.2026 

 

Der Dezernent IV 

 

 

 

 

André Schellenberg 

Stadtkämmerer 


